
56. Jahrgang Mittwoch, den 22. Februar 2017 Nummer 8

Gemeinde Dotternhausen, Zollernalbkreis

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses  
des Bürgerentscheids vom 19.02.2017

Der Gemeindewahlausschuss hat am 19.02.2017, um 19.05 Uhr, das Ergebnis des Bürgerentscheids 
wie folgt festgestellt:

Zahl der Stimmberechtigten 1.475
Zahl der Abstimmenden 1.076
Zahl der ungültigen Stimmzettel 6
Zahl der gültigen Stimmzettel 1.070
Zahl der gültigen Stimmen 1.070

Zur Abstimmung stand folgende Frage:
Sind Sie für den am 23.11.2016 beschlossenen Vorschlag des Gemeinderats zur Festlegung der Maxi-
malgrenzen für die Erweiterung des Kalksteinbruchs als Verhandlungsgrundlage mit dem Zement-
werk?
Die gestellte Frage ist in dem Sinne entschieden, in dem sie von der Mehrheit der gültigen Stimmen 
beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimmberechtigten (= 295) beträgt.

Von den gültigen Stimmen entfielen auf
Ja    454 (42,19 %)    Nein 616 (57,25 %)

Die Mehrheit der gültigen Stimmen entfiel auf Nein.

Die Zahl der gültigen Nein-Stimmen beträgt 41,76 % der Wahlberechtigten. 
Das Quorum von mindestens 20 % der Stimmberechtigten wurde erreicht.

Der Bürgerentscheid ist zustande gekommen. 
Die Bürgerschaft hat sich mehrheitlich für ein „Nein“ entschieden.

Dotternhausen, den 22. Februar 2017

gez. Monique Adrian
Bürgermeisterin
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Herzlich willkommen
bei der 

Mondstupferfasnet
vom 23. bis 28. Februar 2017

Schmotziger Donnerstag – 23.02.17:
10:30 Uhr  Schülerbefreiung in der Schlossbergschule
10:15 Uhr  Treffpunkt beim Sportheimparkplatz
11:00 Uhr  Besuch im Kindergarten
15:00 Uhr   Empfang der Narren und Schlüsselübergabe durch die Bürgermeisterin Frau Adrian 

auf dem Rathaus. Anschl. närrischer Nachmittag im Singsaal. 
  Kostenfreie Bewirtung! Mit fl ottem Sound begleitet die schwungvolle Seniorenkapel-

le das Mondstupfervolk durch den ganzen Tag, wozu die gesamte närrische Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen ist.

ab 17:30 Uhr  Maschgera-Ball für Jung und Alt im Singsaal/Festhalle – Eintritt frei -              
                 Für Speis und Trank ist gesorgt!

- „Narrenblättleverkauf“ am Fasnetsfreitag und Fasnetssamstag!

Fasnetssamstag – 25.02.17:
19:59 Uhr   „Bunter Abend“ in der Festhalle anschl. Tanz mit der 
 temperamentvollen Partyband „Kurzschluss“.  

Fasnetssonntag – 26.02.17:
13:30 Uhr   Farbenprächtiger Fasnetsumzug
 • mit Gastzünften und Musikgruppen
 • Prämierung aller Wagen und Gruppen
 • Zu den üblichen Speisen verkaufen wir noch Kaffee und leckeren Kuchen

Fasnetsdienstag – 27.02.17:
13:30 Uhr   Bunter Kinderumzug; anschließend närrischer Nachmittag mit 
   Kinderprogramm in der Festhalle.
 • Umzugsverlosung für Kinder (nur Umzugsteilnehmer)
 • Unter den Kindern, die am Umzug teilnehmen, werden schöne Preise verlost.
 • Kinderbetreuung während des Umzuges durch die Narrenräte, d. h. einzelne   
    Narrenräte sind unter den Kindern im Umzug verteilt.
 • Mondstupferlauf für Kinder
 • Zu den üblichen Speisen bieten wir noch Kaffee und leckeren Kuchen an
 • Verteilung von Wurst und Wecken an die Kinder.
17:00 Uhr    Ziehung der Fasnetslotterie
18:00 Uhr    Traditionelle Beerdigung des Mondstupfers

- Mitwirkung des Musikvereins Dotternhausen an allen Fasnetstagen -
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Über zahlreiche kleine und große Narren sowie über viele närrische Gäste freut sich 
die  Narrenzunft Dotternhausen e. V.
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Das Landratsamt informiert:

Informationen für Landwirte 
zum Gemeinsamen Antrag 2017
Zur Information über das Antragsverfahren im Jahr 2017 
veranstaltet das Landwirtschaftsamt  fünf Vortragsver-
anstaltungen im Zollernalbkreis.
Die Informationsveranstaltungen fi nden statt am
Donnerstag, 2.3.2017 
in Ringingen, Gasthaus Hirsch 19:30 Uhr 
Dienstag, 7.3.2017 
in Hartheim, Mehrzweckhalle 19:30 Uhr
Donnerstag, 9.3.2017 
in Balingen, Landratsamt, Sitzungssaal 14:00 Uhr
Donnerstag, 9.3.2017 
in Balingen, Landratsamt, Sitzungssaal 19:30 Uhr
Montag, 13.3.2017 
in Höfendorf, Gasthaus Adler 19:30 Uhr
Bei den Veranstaltungen wird auf die Maßnahmen und die 
Internet-Anwendung „FIONA“  eingegangen, mit der der An-
trag grafi sch erstellt wird. 
Ab März bietet das Landwirtschaftsamt zudem FIONA-Schu-
lungen an. Eine Anmeldung zur Schulung unter Telefon 
07433/92-1941 ist erforderlich.
Wie in den vergangenen Jahren bekommt jeder Antragsteller 
seinen persönlichen Termin für die Antragsabgabe bis Ende 
Februar schriftlich mitgeteilt. 
Die Anträge sind bis 15. Mai 2017 beim Landwirtschaftsamt 
einzureichen.

Veranstaltung des Landwirtschaftsamtes 
Balingen
Arbeitskreis ökologischer Landbau / 
Umstellung auf ökologischen Landbau
Die Seminarreihe des Landwirtschaftsamtes Balingen „Um-
stellung auf Ökologischen Landbau“ wird in Form eines Ar-
beitskreises fortgesetzt.
Das erste Treffen fi ndet am Freitag, den 03. März, von 14:00 
bis ca. 16:30 Uhr im Landwirtschaftsamt Balingen, Robert- 
Wahl-Str. 7 (Postgebäude) statt.
Thema dieses Treffens ist 

„Bodenfruchtbarkeit erhalten und fördern“.
Mit Prof. Michael Weiß referiert ein Experte über das kom-
plexe System von Bodenpilzen, die eine besondere Rolle für 
die Bodenfruchtbarkeit spielen, aber auch regulierend wirken 
und die Boden- und Pfl anzengesundheit stark beeinfl ussen.
Manfred Kränzler, Praktiker und Bio-Pionier aus dem Land-
kreis, berichtet über seine Erfahrungen zu verschiedenen 
Bodenbearbeitungssystemen und den Einsatz von Mikroor-

ganismen zur Förderung der Umsetzungsprozesse im Boden.
Danach bleibt noch genügend Zeit für eine Diskussion und 
Anregungen für weitere Veranstaltungen des Arbeitskrei-
ses „Ökologischer Landbau / Umstellung auf ökologischen 
Landbau“.
Zu diesem Treffen sind alle interessierten Landwirtinnen und 
Landwirte eingeladen.
Um Anmeldung unter Tel.: 07433/92-1941 wird gebeten.

Einladung zur Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes
Oberes Schlichemtal
am Donnerstag, den 09.03.2017 um 19.30 Uhr
in das Bürgerhaus / ehemaliges Rathaus Schörzingen
Tagesordnung
- öffentlich - 
TOP 1:  Beratung und Verabschiedung der Haushaltssat-

zung mit Haushaltsplan 2017
TOP 2:  Ergänzungswahlen zu den beschließenden Aus-

schüssen und den Vertreterinnen / Vertretern in der 
Gesellschafterversammlung der Sozialstation

 a)  Ergänzungswahl für den beschließenden Aus-
schuss für die Schulträgerschaft  Werkrealschule

 b)  Ergänzungswahl für den beschließenden Aus-
schuss Abwasserbeseitigung

 c)  Für die Benennung  der weiteren Vertreter in die 
Gesellschafterversammlung Sozialstation Oberes 
Schlichemtal – Rosenfeld gGmbH

TOP 3: Einführung und Betrieb der Kommunalen Doppik
  hier: künftiges EDV-Verfahren
TOP 4: Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Die gesamte Einwohnerschaft des Verbandsgebietes ist hier-
zu recht herzlich eingeladen.
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Gerhard Reiner
Verbandsvorsitzender

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung 
vom 15.02.2017 in Dotternhausen
Tagesordnungspunkt 1 – Anregungen aus der Einwoh-
nerversammlung
Gemäß § 20a Gemeindeordnung (GemO) sollen die Vor-
schläge und Anregungen aus der Einwohnerversammlung 
innerhalb einer Frist von drei Monaten von dem für die Ange-
legenheit zuständigen Organ der Gemeinde behandelt wer-
den. 
Der Gemeinderat befasste sich mit der Anregung von Frau 
Petra Krüger-David, die Grenzen des Vorschlags, der zu Ab-
stimmung kommt, und die Grenzen der BI auf dem Pletten-
berg auszustecken.
Nach eingehender Beratung entschied der Gemeinderat, 
dass jetzt nicht ausgesteckt wird, der Vorschlag zu einem 
späteren Zeitpunkt jedoch nochmals aufgegriffen wird. 
Herr Norbert Majer hatte angeregt, dass wenn ihm die Fest-
halle zur Verfügung gestellt wird, er eine Podiumsdiskussion 
mit Holcim organisieren will.
Hierüber wurde kein Beschluss gefasst. Herr Majer kann die 
Festhalle laut Benutzungsordnung der Festhalle anmieten. 
Die Terminanfrage ist an die Verwaltung zu richten. Es gilt die 
Gebührenordnung für die Festhalle. 
Die Fragen aus der Bürgerschaft wurden bereits bei der Ein-
wohnerversammlung vom Gemeinderat und der Bürgermeis-
terin beantwortet.
                                                                 Fortsetzung auf Seite 5

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen der Fasnet ist der Redaktionsschluss für 
die Woche 9 bereits am Freitag, 24. Februar 2017, 
10.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 25.02.2017 
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstraße 21,
Tel. 07433/276117

Sonntag, 26.02.2017  
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Straße 15,
Tel. 07428/1245

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und (im 
dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus ☎  (0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde:
info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montag   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 
 17.00 – 20.00 Uhr  
 (BM Lippus 17.45 – 20.00 Uhr)
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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Tagesordnungspunkt 2 – Beratung und Beschlussfas-
sung Haushaltsplan 2017 und Wirtschaftsplan Eigenbe-
trieb Nahwärmeversorgung 2017
Haushaltsplan 2017
Der Gemeinderat verabschiedete die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für 2017.  Der Haushaltsplan hat ein Ge-
samtvolumen von 6.401.531 €. Auf den Verwaltungshaus-
halt entfallen 4.761.051 € und auf den Vermögenshaushalt 
1.640.480 €.
Verwaltungshaushalt:
Der Finanzausgleich stellt sich für den Haushalt 2017 als Ent-
lastung dar. 
Die Mittelzuweisungen (Einkommensteueranteil, Umsatzsteu-
eranteil, Schlüsselzuweisungen, Investitionspauschale und 
Familienlastenausgleich) betragen 1.879.203 €. Die Lasten 
(Gewerbesteuerumlage, Kreisumlage Finanzausgleichsumla-
ge) liegen bei 1.243.498 €. So ergibt sich aus dem Finanzaus-
gleich ein Überschuss in Höhe von 635.705. €. 
Die Gewerbesteuer ist mit 475.000 € wie im Vorjahr ver-
anschlagt. Hebesatzerhöhungen oder Gebührenerhöhun-
gen sind nicht vorgesehen. Die Personalkosten liegen mit 
1.377.266 € im Niveau des Vorjahrs (1.376.650 €).
Für die anstehenden Bundestagswahlen und den Bürger- 
entscheid sind bei der Hauptverwaltung 6.000 € eingeplant. 
Darüber hinaus sind Rechtsberatungskosten in Höhe von 
20.000 € eingeplant. 
Im Bereich der Schule sind erstmals die Betriebskostenum-
lage für das Schlichembad mit 16.000 € eingeplant. Nach der 
Schließung des Lehrschwimmbeckens in der Schloßberg-
schule findet schon seit September 2015 der Schwimmun-
terricht im Schlichembad Schömberg statt. Die Gemeinde 
leistet hierfür eine Betriebskostenumlage an den Gemeinde-
verwaltungsverband. Die Umlage berechnet sich nach dem  
Verhältnis der Klassen der einzelnen Schulen (Grundschu-
len, Werkrealschule, Realschule). Im Jahr 2016 fielen hierfür 
16.000 € an. Der Zuschussbedarf für die Schule beträgt im 
Jahr 2017: 202.530 €. 
Beim Kindergarten liegt der Abmangel seit Einführung des 
Rechtsanspruchs für Betreuung von unter 3J-ährigen regel-
mäßig bei über 300.000 €. Lag der Abmangel im Jahr 2016 
noch bei 310.350 €, steigt dieser aufgrund der eingeplanten 
tariflichen Erhöhungen bei den Personalkosten im kommen-
den Jahr planmäßig auf 342.463 €. 
Beim Haushaltstitel Städteplanung, Vermessung, Bauord-
nung  sind 2.000 € für Zuschüsse zu vorhabensbezogenen 
Bebauungsplänen vorgesehen.
Der Forsthaushalt ist mit einem geringen Überschuss von 
6.350 € eingeplant.
Die Einnahmen aus der Kalksteinentnahme wurde entspre-
chend dem Ergebnis von 2015 mit 295.000 € eingeplant. Die 
Einnahme basiert noch auf den bestehenden Verträgen. Für 
die kommenden Jahre ist hier eine deutliche Erhöhung zu er-
warten, da im Rahmen der Erweiterung des Kalksteinbruchs 
auch das Entnahmeentgelt erhöht werden soll.
Die Betriebskosten sind im Niveau von 2015 und 2016 ein-
geplant. Auch die weiteren Ansätze im Verwaltungshaushalt 
liegen im Bereich der Vorjahresansätze.
Insgesamt entsteht im Verwaltungshaushalt ein Überschuss 
von 195.802 €, der an den Vermögenshaushalt zur Deckung 
der Kredittilgung und Investitionen übertragen werden kann. 
Vermögenshaushalt:
Der größte Posten im Vermögenshaushalt ist die Sanierung 
der Buchenstraße, die mit 611.000 € zu Buche schlägt. Die 
Verwaltung hat bereits für die Kosten des Straßenbaus einen 
Ausgleichsstockantrag über 170.000 € gestellt.
Das zweite größere Projekt ist der Endausbau Brühl-Kreuzwie-
sen für die Erschließungsabschnitte 3 und 4, der mit 400.000 
€ eingeplant ist.
Für Ersatzbeschaffungen sind 42.600 € und für kleinere Sa-
nierungen an den gemeindlichen Gebäuden und Anlagen 
93.000 € enthalten und für Wegesanierungen im Friedhof 
50.000 € vorgesehen.

Im Haushalt ist außerdem eingeplant, dass das Trägerdarle-
hen an den Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung mit 262.500 
€ zurückgezahlt wird. Dies stellt sich als Einnahme dar. Im 
Gegenzug wird der gleiche Betrag dem Eigenkapital des Ei-
genbetriebs zugeführt und ist als Ausgabe dargestellt. 
Aus dem Verkauf von Grundstücken sind inclusive aller Bei-
träge 223.000 € veranschlagt. Für den Grundstücksankauf 
durch die Gemeinde stehen 50.000 € zur Verfügung. 
Der Ausgleich des Vermögenshaushalts ist unter der Maß-
gabe der Zuschussgewährung durch eine Entnahme aus der 
allgemeinen Rücklage in Höhe von 787.178 € möglich. 
Der Stand der Rücklage beträgt zu Jahresbeginn 1.922.378 € 
und wird nach der Entnahme zum Jahresende auf 1.135.200 
€ zurückgehen. Zu Jahresbeginn liegt der Schuldenstand bei 
928.902 €. Nach der Kreditaufnahme für den 2. Bauabschnitt 
der Schulsanierung mit 500.000 € und der ordentlichen Tilgung 
steigt der Schuldenstand zum Jahresende auf 1.367.010 €.
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 
Nahwärmeversorgung Dotternhausen:
Der Gemeinderat verabschiedete anschließend den Wirt-
schaftsplan für den Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung Dot-
ternhausen mit einem Gesamtvolumen von 876.600 €. Davon 
entfallen auf den Erfolgsplan 333.600 € und auf den Vermö-
gensplan 543.000 €. 
Die Ansätze für den Wirtschaftsplan 2017 wurden auf Grundla-
ge der Ergebnisse für das Jahr 2015 und der voraussichtlichen 
Ergebnisse für das Jahr 2016 eingeplant. So wurden Einnah-
men aus dem Wärmeverkauf mit 310.000 € zu Grunde gelegt. 
Den Erlösen aus dem Wärmeverkauf mit 310.000 € stehen 
Aufwendungen in Höhe von 333.600 € gegenüber. Für die 
Energiekosten wurden ein Wärmebezug von 75 % vom Bio-
masse-Heizkraftwerk der ECB Bioenergie Dotternhausen 
GmbH & Co KG eingeplant. 
Die Spitzenlast und Redundanz wird durch Heizöl abgedeckt. 
Im Erfolgsplan ergibt sich planmäßig ein Jahresverlust von 
23.100 €. In den kommenden Jahren wird sich das Ergebnis 
stetig verbessern, d.h. der Jahresverlust regelmäßig geringer, 
bis dann voraussichtlich im Jahr 2022 erste Überschüsse zur 
Deckung der aufgelaufenen Jahresverluste erzielt werden.
Im Vermögensplan sind im Jahr 2017 für Anschlüsse im Ge-
werbegebiet nochmals 20.000 € vorgesehen. Der Vermögens- 
plan enthält auf der Einnahmeseite die Tilgungszuschüsse 
und die Abschreibungen und auf der Ausgabenseite die Til-
gungsraten, den Jahresverlust und erübrigte Mittel aus den 
Vorjahren. Für die Investitionen 2017 sind keine Darlehens-
aufnahmen mehr eingeplant. 
Die Rückzahlung des Trägerdarlehens ist mit einer Ausgabe 
von 262.500 € eingeplant. Ebenso als Einnahmen die Zufüh-
rungen zum Stammkapital in Höhe von 220.000 € und zur 
Rücklage mit 42.500 €. 
Insgesamt schließt der Vermögensplan mit erübrigten Mitteln 
in Höhe von 60.800 € ab. In der mittelfristigen Finanzplanung 
sind noch bis ins Jahr 2020 Jahresverluste eingeplant. Ab 
2021 werden erste Gewinne zur Abdeckung der aufgelaufe-
nen Verluste der Vorjahre erwartet.
Tagesordnungspunkt 3 – Nahwärmeversorgung
Beschluss über Tilgung der Trägerdarlehen und Erhö-
hung des Stammkapitals sowie Änderung der Betriebs-
satzung
Der Haushalt der Gemeinde erhält bisher jährliche Zinsleis-
tungen für die Trägerdarlehen an den Eigenbetrieb Nahwär-
meversorgung. Die Zinszahlungen werden steuerrechtlich als 
verdeckte Gewinnausschüttungen bewertet und unterliegen 
der Kapitalertragssteuerpflicht. Bisher wurden noch keine 
Kapitalertragssteuern fällig, da das steuerliche Einlagekonto 
noch entsprechende Beträge enthielt. Dies wird aber im Jahr 
2018 aufgebraucht sein, so dass erstmals Kapitalertrags-
steuern auf die Zinszahlungen fällig werden. Die KOBERA 
Steuerberatungsgesellschaft hat daher empfohlen, die Trä-
gerdarlehen zurückzuzahlen und den Betrag zur Erhöhung 
des Eigenkapitals dem Eigenbetrieb wieder zuzuführen. Das 
Vorgehen wurde mit dem Kommunalamt besprochen.
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Der Gemeinderat folgte dem Vorschlag und beschloss die 
Rückzahlung der Trägerdarlehen in Höhe von 262.500 € zum 
31.03.2017. Weiterhin wurde beschlossen, das Stammkapi-
tal um 220.000 € auf 250.000 € zu erhöhen und 42.500 € der 
Rücklage der Nahwärmeversorgung zuzuführen. Schließ-
lich wurde die Satzung zur Änderung der Betriebssatzung 
(Stammkapitalerhöhung auf 250.000 €) beschlossen. 
Tagesordnungspunkt 4 – Bausachen
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen 
• zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 

in der Richard-Wagner-Straße 8/1,
• zum Neubau einer Doppelgarage in der Chalampestraße 

25 und
• zur Errichtung einer Werbeanlage in der Max-Planck- 

Straße 7.
Tagesordnungspunkt 5 – Vergaben, Austausch Straßen-
beleuchtung
Im Haushalt stehen für die Maßnahme 50.000 € zur Verfü-
gung, Zuschussbewilligungen über 44.459,92 € liegen vor. 
Vorgesehen ist der Austausch in der Alleenstraße und Hofa-
ckerstraße bis zur Schulstraße, im Schalksburgweg, Hörnle-
weg, Lochenweg, Schafbergweg und Lembergweg.  
Das günstigste Angebot über die Materiallieferung gab die 
Firma Löffelhardt aus Albstadt mit 26.229,62 € ab. 
Der Gemeinderat beschloss aufgrund des günstigen Aus-
schreibungsergebnises weitere Straßenzüge umzurüsten um 
das Budget von 50.000 € vollständig auszuschöpfen. Den 
Auftrag für die Materiallieferung erhielt die günstigste Biete-
rin, die Firma Löffelhardt aus Albstadt.
Tagesordnungspunkt 6 – Bekanntgabe nichtöffentlich 
gefasster Beschlüsse
Die Bürgermeisterin berichtete, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung beschlossen wurde, das Arbeitsverhält-
nis mit Herrn Kürschner in der Probezeit aufzulösen und die 
Stelle neu auszuschreiben.
Weiter wurde beschlossen, dass dem Eigentümer der Gast-
stätte Hirsch ein stets widerrufliches Nutzungsrecht an den 
Parkplätzen vor der Gaststätte eingeräumt wird. Hierfür ver-
langt die Gemeinde ein jährliches Nutzungsentgelt und über-
trägt die Räum- und Streupflicht an den Nutzungsberechtigten. 
Tagesordnungspunkt 6 – Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der Regionalver-
band den Sofortvollzug zum Planungsgebot mit Schreiben 
vom 23.01.2017 aufgehoben hat. Das Planungsgebot selbst 
bleibt jedoch weiterhin bestehen. Hier steht eine gerichtliche 
Klärung an. 
Weitere Themen waren die Radwegequerung der L442 (nach 
Roßwangen), die Lärmschutzwand an der B 27 und der Fuß-
weg an der Plettenbergstraße.

Hinweis für unsere Fahrgäste:
Fasnachtsumzüge in Dotternhausen Hauptstr.;
SBG-Linie 7440 Rottweil - Balingen - Rottweil

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung, bei Un-
klarheiten bitte Rücksprache mit dem VVR/SBG-Kun-
denCenter Rottweil (Tel. 0741/17441040).
VVR/SBG-KundenCenter
Rottweil, Lehrstr. 50

Kurzbericht der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 15.02.2017 in Dautmergen
TOP 1:  Bauangelegenheiten
     a)  Neu-/ Umbau und erstmalige Genehmigung eines 

Schuppens auf Flst. 230/2
     b)  Nutzungsänderung Vereinsraum im Gebäude 

Schlichemstraße 5
a) Der Gemeinderat hat dem Bauvorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt unter Maßgabe, dass ein Teil der Grund-
stücksfläche mit einer Tiefe von 15 m von der Holzlagerung 
ausgenommen bleibt, dass eine geordnete Ableitung des 
Oberflächenwassers des Baugrundstücks in den unmittelbar 
angrenzenden offenen Graben erfolgt und dass dieser Gra-
ben ebenfalls von einer Holzlagerung ausgenommen bleibt. 
b) Aufgrund der Beschlusslage im Gemeinderat hat das Ar-
chitekturbüro Wäschle aus Balingen das notwendige Bauge-
such zur Nutzungsänderung des Vereinsraums im Bauhofge-
bäude zum künftigen „Mehrzweckraum“ fertig gestellt. Der 
Gemeinderat hat einstimmig dem Baugesuch zugestimmt, 
um künftig eine max. Nutzerzahl von 75 Personen erhalten zu 
können, mit Ausweisung eines zweiten Fluchtweges an der 

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am Montag, den 27.02.2017 

und Dienstag, den 28.02.2017 
wegen der Fasnet geschlossen. 

Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit auch kein 
Zugang zu den Postfächern besteht.

Nach Mitteilung des Landratsamtes Zollernalbkreis 
finden am Sonntag, 26.02. und Dienstag, 28.02.17 
in der Hauptstr. jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr Fas-
nachtsumzüge statt , d.h. in dieser Zeit können die 
Linienbusse 7440 RW – BL – RW die Haltestellen Dot-
ternhausen „Schloss“ und „Rathaus“ nicht bedienen, 
Ersatzhaltestelle hierfür nur Dotternhausen „Abzwei-
gung“.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Veranstaltungen März 2017

05.03.2017 Fackelfeuer FSV Sportgelände
10.03.2017 Generalversammlung FSV Bauhof
17.03.2017 Nachmittagswanderung  Wanderverein für Senioren
19.03.2017 Hechingen Stadtführung Wanderverein
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Außenwand  des Giebels zum Gebäude Kappeler. Die Ver-
waltung hat die Angrenzerbenachrichtigung bereits durchge-
führt und wird nun das Baugesuch zur Genehmigung dem 
Landratsamt Zollernalbkreis vorlegen; von den 5 Angrenzern 
liegen bereits 4 Zustimmungen vor.
TOP 2:   Hochwasserschutzkonzeption Schlichem und 

Schwarzenbach
     a)  Vorstellung der Ergebnisse durch das Büro He-

berle / Rottenburg
     b)  Vorstellung der notwendigen Maßnahmen auf Ge-

markung Dautmergen
     c)  Weiteres Vorgehen und möglicher Beitritt zu ei-

nem Zweckverband
Bürgermeister Lippus konnte, neben einer großen Zuhörer-
zahl, Herrn Dipl. Ing. Heberle vom gleichnamigen Büro aus 
Rottenburg begrüßen. Die Flußgebietsuntersuchung des 
gesamten Schlichemverlaufes, die mit auf Initiative der Ge-
meinde Dautmergen erfolgte, ergab bei einem Planungsauf-
wand von rd. 140.000,- € und einem Zuschuss des Landes 
Baden-Württemberg von über 70 % detaillierte Aufschlüsse 
über notwendige Maßnahmen zur Reduzierung bzw. Vermei-
dung von Hochwasserereignissen. 
Herr Heberle stellte die sehr umfangreichen Untersuchungen 
und deren Ergebnisse vor und bezifferte die Gesamtkosten 
aller aufgezeigten und für erforderlich erachteten Maßnah-
men, von Tieringen bis nach Epfendorf, auf rd. 13,5 Millionen 
Euro. Ein Schwerpunkt liegt zwischen den Gemeinden Hau-
sen a.T. und Ratshausen, wo im Bereich des bereits beste-
henden Fischteiches ein großes Rückhaltebecken mit einem 
Volumen von 400.000 m³ angedacht ist. Dieses würde die 
Schlichemtalsperre enorm entlasten und den Durchfluss von 
57,8 m³ pro Sekunde auf 40,7 m³ pro Sekunde um über 30 
% drosseln. Die Gemeinde Dautmergen würde insofern sehr 
stark von diesem Rückhaltebecken profitieren. In der Ge-
meinde selber sind verschiedene Schutzmaßnahmen entlang 
der Schlichem als sogenannte Linienführung auf eine Län-
ge von 215 m angedacht; insbesondere ist hier der Bereich 
von der Schankwirtschaft Löwen bis zur Nepomukbrücke 
einbezogen. Eine weitere Schwachstelle bildet der „Hohle 
Graben“, der zunächst als offener Graben in eine deutlich zu 
gering dimensionierte Verdolung einmündet und unterirdisch 
in der Ortsstraße „Blumenstraße“ in die Schlichem eingeführt 
wird. Die Verdolung ist mit DIN 600-700 deutlich zu eng und 
bedarf einer Aufdimensionierung auf DIN 1100. Insofern wird 
an diesem Beispiel verdeutlicht, dass nicht nur die Schli-
chem entsprechendes Hochwasser liefert, sondern auch die 
Seitengewässer einen großen Anteil an den Wassermengen, 
im Starkregenfall, beisteuern. Wesentlichster Schwachpunkt 
in Dautmergen ist die im Durchlass deutlich zu gering dimen-
sionierte „Nepomukbrücke“. Die Spannbetonteile ragen hier 
viel zu tief unter der Straßenoberfläche in den Schlichemlauf 
und verengen dadurch den Durchlass. 
Damit die gesamten Maßnahmen umgesetzt werden können, 
bedarf es der Bildung eines Zweckverbandes. Für diesen 
Fall hat das Land Baden-Württemberg eine finanzielle Be-
zuschussung von wiederum 70 % zugesagt, sodass letzt-
lich über 4 Millionen Euro von den beteiligten Gemeinden an 
Eigenmitteln aufzubringen wären. Die größten Anteile hät-
ten dabei die Gemeinde Ratshausen mit rd. 1 Million beizu-
steuern und die Gemeinde Dautmergen mit rd. 660.000,- €. 
Bürgermeister Lippus betonte hierzu, dass die Gemeinde 
zwar der Maßnahme positiv gegenüber steht, allerdings die 
Eigenanteil nur mit einer weiteren und sehr hohen finanzi-
ellen Bezuschussung durch das Land Baden-Württemberg 
schultern kann. 
Auf Vorschlag der Verwaltung fasste der Gemeinderat ein-
stimmig Beschluss, dass dem vorgestellten Hochwasser-
schutzkonzept des Büros Heberle, mit Stand Juli 2016, zu-
gestimmt wird, dass sich die Gemeinde grundsätzlich bereit 
erklärt, sich an der Bildung eines Zweckverbandes mit der 
Aufgabe, die vorgeschlagene Hochwasserschutzkonzeption 
durchzuführen, beteiligen wird und dass Bürgermeister Lip-

pus beauftragt wird, die Verhandlungen mit den im Einzugs-
gebiet der Schlichem und deren Nebenflüssen liegenden 
Gemeinden mit dem Ziel der Bildung eines Zweckverbandes 
zu führen. Der Gemeinderat ist dabei vom Fortgang der Ver-
handlungen zu informieren und der endgültige Beitritt in den 
geplanten Zweckverband bedarf eines weiteren und verbind-
lichen Gemeinderatsbeschlusses. 
TOP 3:   Beratung und Beschlussfassung der Haushalts-

satzung mit Haushaltsplan 2017
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan weist ein Gesamt-
volumen von 969.700,- € auf, davon 888.200,- € im Verwal-
tungshaushalt und 81.500,- € im Vermögenshaushalt; der 
Vermögenshaushalt, so BM Lippus, ist in seinem Volumen 
der kleinste Plan der letzten 6 Jahre.
Neben verschiedenen, kleineren, Anschaffungen bewegli-
chen Vermögens für das Rathaus, die Feuerwehr, das Bür-
gerhaus und den Bauhof sind Maßnahmen im Zuge der 
Nutzungsänderung im Bauhofgebäude mit 20.000,- € ange-
dacht. Für den Erwerb von Waldparzellen und von sonstigen 
Grundstücksflächen sind 17.000,- € eingestellt, für die inner-
örtliche Verlegung von Glasfaserstrecken sind 10.000,- € fi-
nanziert und als Kostenanteil an der Sanierung der Kläranla-
ge des Abwasserzweckverbandes Unteres Schlichemtal sind 
weitere 5.000,- € eingestellt. Die Hochwasserschutzplanung 
dürfte weitere 3.000,- € Anteilsfinanzierung der Gemeinde 
Dautmergen erfordern. 
Zur teilweisen Finanzierung dieser Investitionen sind Einnah-
men aus einem Bauplatzverkauf eingestellt, weitere 12.000,- 
€ Zuschuss vom Land Baden-Württemberg zur teilweisen 
Finanzierung des bereits sanierten „Teufentalweges“ sowie 
15.000,- € als Überschuss des Verwaltungshaushaltes und 
15.000,- € Entnahme aus der allgemeinen Rücklage, somit 
der Entnahme aus unserem „Sparbuch“. 
Die Rücklage Ende 2017 wird bei voraussichtlich 100.000,- € 
liegen und der Schuldenstand wird durch die Tilgung im Jahr 
2017 mit 7.500,- € auf 168.000,- € weiter reduziert. 
Im Hinblick dessen, dass die Gemeinde in den letzten 7 Jah-
ren rd. 2 Millionen Euro investiert hat, weist sowohl der Rück-
lagenbestand wie auch der Schuldenstand auf eine sehr ge-
ordnete finanzielle Lage hin. 
Der Gemeinderat verabschiedete den Haushalt 2017 ein-
stimmig.
TOP 4:   Beratung und Beschlussfassung 
 des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs 
     „Energie- und Wasserversorgung“ 2017
Der Eigenbetrieb der Gemeinde Dautmergen wurde ebenfalls 
einstimmig von Gemeinderat beschlossen. Insgesamt beläuft 
sich der Wirtschaftsplan auf 134.700,- €, davon der Erfolgs-
plan auf 49.400,- € und der Vermögensplan auf 85.300,- €. 
An der Höhe des Wasserzinses, der seit 01.01.2011  2,15 € 
/ m³ beträgt, wird sich nichts verändern. Der Schuldenstand 
des Eigenbetriebs beläuft sich Ende 2017 auf 29.650,- €, wo-
bei die Einspeisevergütung aus der Photovoltaikanlage auf 
dem Feuerwehrgerätehaus die Zins- und Tilgungsbelastun-
gen fast komplett deckt.
TOP 5:  Neuverpachtung Schafweide Dautmergen
Der langjährige Pächter der Schafweidepacht hat zum 
31.12.2016 gekündigt, da er zu seiner bisherigen Hauptwei-
defläche weitere Pachtflächen hinzugewinnen konnte. 
Die Neuverpachtung erfolgte an Herrn Kuno Willi aus Zim-
mern u.d.B., der als Bio-Schäfer auch die Schafweidepacht 
in Zimmern bewirtschaftet. Der Pachtvertrag beläuft sich 
vorerst auf die Dauer von 5 Jahren mit Verlängerung um je-
weils 1 Jahr, sofern keine der Vertragsparteien kündigt. 
TOP 6: Verkehrsschau vom 21.10.2016
      hier: Vorstellung der Ergebnisse und Anordnungen
Bürgermeister Lippus stellte die Ergebnisse der Verkehrs-
schau vor. Zusammen mit Vertretern des Landratsamtes, 
Verkehrsamt und der Polizei, wurden verschiedene Anord-
nungen getroffen. Im Einzelnen wird auf die Versetzung der 
Dorfeingangsschilder von Täbingen her kommend hingewie-
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sen und auf die Anbringung eines zweiten Ortseingangs-
schildes an der Leidringer Straße; bei diesem Ortseingang 
werden künftig auch Geschwindigkeitsmessungen durchge-
führt. Darüber hinaus wurde im gesamten Neubaugebiet die 
Zone 30 angeordnet; innerorts ist die Gemeinde noch auf-
gerufen, verschiedene Verkehrsschilder entweder auszutau-
schen oder aber zu versetzen. 
TOP 7: Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
Bürgermeister Lippus gibt bekannt, dass die Wahl des Bun-
destages auf Sonntag, 24.09.2017 festgesetzt wurde. 
Aufgrund der vorliegenden Abrechnung über den Frischwas-
serbezug des Zweckverbandes Wasserversorgung Kleiner 
Heuberg und der Veranlagung sämtlicher Grundstücksei-
gentümer im Bereich Wasser und Abwasser 2016 konnte 
mitgeteilt werden, dass das Leitungsnetz der Gemeinde im 
Jahr 2016 in einem hervorragenden Zustand sich befand und 
ein Wasserverlust über lediglich 4,2 % festgestellt werden 
konnte. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Öffnung/ Schließung des Rathauses  
über die Fastnachtstage
In der Fastnachtswoche KW 9 bleibt das Rathaus am Mon-
tag 27.02.2017 und Dienstag 28.02.2017 geschlossen.
Am Donnerstag, 02.03.2017 ist das Rathaus vormittags von 
8.00-12.00 Uhr geöffnet. 

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen u.a.  
bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 
seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister er-
teilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden.
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der
Gemeinde Dautmergen, Grabenstraße 1, 7235 Dautmergen
eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Wir gratulieren herzlich
In Dotternhausen:
Frau Judith Karola Helga Lueg, 
Steinackerstraße 10,
am 24.02.2017 zum 70. Geburtstag

Volkshochschule Balingen
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen 
beginnen in Kürze:
Montag, 27. Februar Mediterrane Küche mit Dagmar Dari, 
18.30 bis 21.30 Uhr
Kochcamp in den Ferien – für Kinder von 7 bis 10 Jahren mit 
Dagmar Dari, 3-mal, 08.30 bis 14.00 Uhr
Mittwoch, 28. Februar
Kompaktkurs Abiturvorbereitung Mathematik für allgemein-
bildende Gymnasien mit Susanne Retzer, 4-mal, 10.00 bis 
13.15 Uhr
Kompaktkurs Abiturvorbereitung für berufliche Gymnasien 
(Analysis, Stochastik) mit Susanne Retzer, 4-mal, 13.45 bis 
17.00 Uhr
Freitag, 3. März
Jugendtechnikschule: Besuch der Sternwarte Brittheim mit 
Rolf Bitzer, ab 10 Jahren und mit Begleitung eines Elternteils, 
17.45 bis 19.30 Uhr
Samstag, 4. März
Eigene Spiele programmieren mit Scratch mit Katharina 
Höckh, 09.30 bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 5. März
Detox – entgiften mit Yoga – Körper und Geist von Ballast 
befreien mit Bettina Köster, 09.30 bis 16.30 Uhr
Sonntag, 7. Mai
FunTours: Canyoning im Allgäu, Tagesfahrt mit Miriam 
Muschkowski, 08.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar - Fasnetssonntag
  9.00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 28. Februar
Keine Abendmesse
1. Fastensonntag, 5. März 
10.15 Uhr Heilige Messe
 Messfeier mit besonderem Gedenken an
 † Gerold Langenbacher
Montag, 6. März
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna – Stift 
Dienstag, 7. März
Keine Abendmesse

Donnerstag, 23. Februar
Keine Abendmesse
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar - Fasnetssonntag
10.15 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 2. März
18.30 Uhr Abendmesse
Samstag, 4. März
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 6. März
18.30 Uhr Bibelteilen im Pfarrhaus

Unsere Altersjubilare

Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Katholische Kirchengemeinde 
Dautmergen
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Wir, die Kath. Kirchengemeinde St. Verena 
Dautmergen suchen eine Reinigungskraft 
(m/w) für unsere St. Verena Kirche und das 
Pfarrhaus. Es handelte sich um eine wö-
chentliche Putztätigkeit von 1,5 Stunden in 

der Kirche, sowie nach Bedarf in unserem Pfarrhaus, insge-
samt um ca. 2 bis 3 Std. pro Woche. 
Die Vergütung wird entsprechend den Arbeitsrichtlinien der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart entrichtet. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei der 2. Vorsitzenden, Heike Gauß (Tel.: 
07427/915192) 

Mittwoch, 22. Februar
18.30 Uhr Abendmesse
Freitag, 24. Februar
  7.30 Uhr Rosenkranz
Keine Singstunde Kirchenchor
Samstag, 25. Februar
18.30 Uhr Vorabendmesse
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar- Fasnetssonntag
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 28. Februar
  7.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 1. März - Aschermittwoch
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aschensegen
Freitag, 3. März
  7.30 Uhr Rosenkranz
Keine Singstunde Kirchenchor
1. Fastensonntag, 5. März 
09.00 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 7. März
07.30 Uhr Rosenkranz

Öffnungszeiten des Pfarramts
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0 74 27/ 21 93
Telefax. 0 74 27/ 76 79
eMail: Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de

Gemeinsame Mitteilungen
Fasnet
Das Pfarramt bleibt am Rosenmontag den 27.02. und Fast-
nachtsdienstag 28.02. wegen Fasnet geschlossen

Mittwoch, 1. März - Aschermittwoch
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aschensegen in Dormettingen

Zu erreichen sind :
Pfarrvikar Desmond Emefuru 
Telefon 0 74 27 / 931 215 oder eMail demefuru7@yahoo.co.uk
Diakon Stephan Drobny 
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; eMail: dia-
kon@kirche-dotternhausen.de. 

Urlaub
Diakon Stephan Drobny ist vom 22.02. bis 02.03. im Urlaub
Pfarrvikar Desmond Emefuru ist vom 06.03. bis 03.04. im 
Urlaub

Schriftlesungen am:
8. Sonntag im Jahreskreis, 26. Februar
L: Jes 49,14-15
Ev: Mt 6,24-34

Mittwoch, 1. März - Aschermittwoch
L: Joel 2,12-18
Ev: Mt 6,1-6.16-18
1. Fastensonntag, 5. März 
L: Gen 2,7-9;3,1-7
Ev: Mt 4,1-11

Gottesdienste 
in allen Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit

Samstag, 25.02.   Vorabendmesse (Fasnet) 
18:00 Uhr Schörzingen 
18:30 Uhr Dormettingen 
Sonntag, 26.02.  8. Sonntag im Jahreskreis - 
Fasnetssonntag 
  9:00 Uhr Weilen + Dotternhausen Hl. Messe 
  9:00 Uhr Schömberg (Wortgottesfeier Diakon) 
10:15 Uhr Hausen + Dautmergen Hl. Messe 
Montag, 27.02.  Rosenmontag 
10:00 Uhr Ratshausen Hl. Messe 
Mittwoch, 01.03.   Aschermittwoch 
17:45 Uhr Schörzingen, mit Aschensegen 
18:30 Uhr Dormettingen, mit Aschensegen 
19:00 Uhr Ratshausen, Schömberg, Weilen, mit  Aschense-

gen 
Samstag, 04.03.  
18:30 Uhr Dautmergen 
19:00 Uhr Ratshausen, Zimmern 
Sonntag, 05.03.   Erster Fastensonntag 
  9:00 Uhr Schörzingen, Dormettingen 
10:15 Uhr Hausen, Weilen, Dotternhausen 
17:00 Uhr Schömberg 

Weltgebetstag der Frauen 2017
„Was ist denn fair?“ 
Mit dieser Leitfrage beschäftigt sich der 
diesjährige Weltgebetstag der Frauen, 
den philippinische Christinnen vorberei-
tet haben. Als Zeichen unserer Verbun-
denheit mit den Frauen auf den Philippi-
nen, die oft unter Ausbeutung und Gewalt 

leiden, feiern wir gemeinsam mit vielen Frauen rund um den 
Globus am 
Freitag, 3. März 2017 um 19 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum in Schömberg 
einen Gottesdienst.
Eine herzliche Einladung geht an Frauen aller Konfessionen!

Pilgerreise nach Lourdes
(La Salette und Nevers) vom 4. Juni – 10. Juni 2017
Geistliche Leitung: Pfarrer Dr. Johannes Holdt
Lourdes ist einer der größten Wallfahrtsorte der Welt. Mehr 
als 6 Millionen Pilger aus 130 Ländern besuchen jährlich den 
Pyrenäenort, an dem Bernadette Soubirous die Muttergot-
tes sah und eine heilbringende Quelle fand. In Lourdes er-
lebt man die Kraft des Glaubens der weltweiten Kirche und 
die Hoffnung auf Heilung und Genesung. – In der Klosterkir-
che von Nevers ruht die hl. Bernadette, die in jungen Jahren 
starb, in einem gläsernen Sarkophag. Ihren völlig unversehr-
ten Leib zu betrachten und in ihrer Gegenwart zu beten, ist 
ein starkes Erlebnis. Auch La Salette gehört zu den aner-
kannten Orten einer Marienerscheinung. Viele Menschen 
sind angetan von der einzigartigen Atmosphäre dieses hoch 
in den Savoyer Alpen gelegenen Ortes.
Reiseprogramm
1. Tag (Pfingstsonntag, 4. Juni 2017): Anreise nach La Sa-
lette.
2. Tag (5. Juni 2017):  Von La Salette nach Lourdes.
3. -  6. Tag (6. – 9. Juni 2017): Lourdes. – Teilnahme an den 
täglichen Lichter– und Sakramentsprozessionen, Internati-

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen
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onale Messe, Messfeier in der Grotte, Kreuzweg, Zeit zum 
Besuch der Bäder und zur freien Gestaltung…
7. Tag (10. Juni 2017): Nevers – Heimreise.
Geistliche Leitung: Pfarrer Dr. Johannes Holdt.
Organisation: Wolfgang Bantle.
Reisepreis: 680,-- €/ Person (beinhaltet fünf Mal Voll-
pension und einmal Halbpension im Doppelzimmer.
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahren 580 € (im Doppelzimmer)
Übernachtung in Hotels der 3 Sterne – Kategorie.
Einzelzimmerzuschlag: 140,-- €/ Person.
Moderner, klimatisierter Reisebus. Alle Eintritte und Trinkgel-
der sind im Reispreis enthalten.
Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Personen beschränkt.
Anmeldefl yer liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit aus.

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 
72336 Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 
07433/385048 / E-Mail : Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: 
www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 22. Februar 2017
14.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg
19.00 Uhr  Treffen des Gottesdienst-Teams im Gemeinde-

zentrum Schömberg
20.00 Uhr  Hauskreis Dormettingen 
            (Ansprechpartner: Marianne Sauter, Tel. Nr. 

07427/2653 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr  Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr  Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Donnerstag, 23. Februar 2017
18.30 Uhr T eenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isa-
bel Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland 
Eckert. Wir fahren nach Messstetten zu den Fa-
schingsalternativtagen!

19.00 Uhr  Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Pfarr-
saal in Erzingen. TOPs sind u.a.: Pfarrplan, Erwei-
terung des Gemeindezentrums, Bibelrestaurie-
rung und Verschiedenes

Freitag, 24. Februar 2017
15.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim in Schömberg
18.00 Uhr  - 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 

Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606)

Sonntag, 26. Februar 2017 – 
Prädikant Hans-Martin Hauch, Frommern
10.15 Uhr  Gottesdienst in der St. Georgs-Kirche in Erzingen
17.00 Uhr  Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

15 Jahre. Info Jan Ruggaber Tel. Nr. 07427/8606
Montag, 27. Februar 2017
20.00 Uhr  Ök. Hauskreis (Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, 

Tel. 07427/8606 / M. Heinzler)
20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch)

Dienstag, 28. Februar 2017
  9.00 Uhr  Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg
 Ansprechpartner: Elisabeth Landenberger, Tel. Nr. 

07427/404
19.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Sa-

bine Fricker, Tel. Nr. 07427/7580 und Karin Eha, 
Tel. Nr. 07427/466321)

20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia 
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646)

Mittwoch, 1. März 2017
20.00 Uhr  Hauskreis Dormettingen 
   (Ansprechpartner: Marianne Sauter, Tel. Nr. 

07427/2653 und Karin Rauscher, Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr  Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr  Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Die Vertretung im Pfarramt in dringenden Fällen hat vom 
26.02. bis 01.03.17: Pfarrer Dr. Johannes Zimmermann aus 
Endingen, Tel. 07433/930210 und vom 02.03. bis 03.03.17: 
Pfarrer Dirk Hahn aus Weilstetten, Tel. 07433/4841.

Voranzeige:
Am Samstag, 04.03.2017, fi ndet um 19.00 Uhr eine Lob-
preiszeit mit der Band „Harmony in One“ in der St. Ge-
orgskirche in Erzingen statt unter dem Thema: Geliebt

„Was ist denn fair?“ 
Mit dieser Leitfrage beschäftigt sich der 
diesjährige Weltgebetstag der Frauen, 
den philippinische Christinnen vorberei-
tet haben. Als Zeichen unserer Verbun-
denheit mit den Frauen auf den Philippi-
nen, die oft unter Ausbeutung und Gewalt 
leiden, feiern wir gemeinsam mit vielen 

Frauen rund um den Globus am Freitag, 3. März 2017 um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in Schömberg 
einen Gottesdienst.
Eine herzliche Einladung geht an Frauen aller Konfessionen!

Was wird es einem Menschen nützen, wenn er die ganze 
Welt gewinnt, aber seine Seele einbüßt? Matthäus 16,26 

Das Wichtigste zuerst!
Julian ist fi x und fertig. Er will alles gut machen und merkt, wie 
ihm trotz Überstunden und hektischer Arbeit die Aufgaben 
von Tag zu Tag mehr über den Kopf wachsen. Da bekommt 
er von einer Kollegin den Rat, er solle sich durch die täg-
lichen Zufälligkeiten nicht seine Kernkompetenz verderben 
lassen und darum jeden Tag für eine Zeit ungestörten Arbei-
tens sorgen. »Dann kannst du eine Sache ordentlich zu Ende 
bringen, ohne durch Mails oder Anrufe gestört zu werden. Du 
wirst sehen, dass du auf diese Weise im Ganzen schneller 
vorankommst und vor allem bessere Arbeit leistest.«
Sie machten ab, dass sie für ihn und er für sie während sol-
cher Zeiten den Telefondienst übernehmen sollte.
Bald merkte Julian, dass der Aktenstapel auf seinem Schreib-
tisch kleiner wurde, obwohl er sich entspannter fühlte und 
sich überhaupt nicht mehr wie ein Hamster im Rad vorkam.
Nicht alle von uns wollen in der Industrie Karriere machen, 
und trotzdem fühlen wir uns oft wie Getriebene, und sei es 
nur, um es dem Nachbarn gleichzutun, wenn er ein schöne-
res Haus baut oder ein größeres Auto fährt.
Unser Vers weist uns aber auf unser aller Kernkompetenz 
hin, die doch darin besteht, dass wir Menschen sind, die das 
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Richtige tun können, um die eigene Seele nicht einzubüßen. 
Dazu brauchen wir ebenfalls Zeiten, in denen wir die irdi-
schen Geschäfte und Wünsche draußen lassen und Frieden 
mit Gott suchen, bzw. ihn vertiefen und festigen, wenn wir 
ihn schon haben. Solche Leute schaffen dann auch im täg-
lichen Leben viel Gutes. Höchstwahrscheinlich werden sie 
nicht reich; aber sie schaffen all das, woran Gott und ihre 
Mitmenschen Freude haben.

Evangelisches Pfarramt Täbingen,
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Freitag, 24. Februar 2017
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 26. Februar 2017 – Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Diakon i. R. Hermann Bürk
 Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde.
 Die Kinderkirche macht Ferien!
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft
Montag, 27. Februar 2017
18.25 Uhr Bubenjungschar: Grün …
Dienstag, 28. Februar 2017
  9.15 Uhr Spatzennest
Mittwoch, 1. März 2017
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 3. März 2017 -  Weltgebetstag 2017
19.00 Uhr „Was ist denn fair?“ – Philippinen
 Ökumenischer  Gottesdienst im Gemeindehaus 
 mit anschließendem Info-/Bildbericht und 
 landestypischen Köstlichkeiten
Sonntag, 5. März 2017 – Invokavit
  8.50 Uhr Gottesdienst
 Pfarrer Zizelmann
 Das Opfer erbitten wir für den Verein Orfanis, der 

in Rumänien Waisen unterstützt
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft

Während der Schul-/Faschingsferien treffen sich die 
Gruppen und Kreise je nach Absprachen.

HINWEISE:

Weltgebetstags 2017
am Freitag, 3. März 
2017 um 19.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus
„Was ist denn fair?“ 
– so heißt das Thema 
des diesjährigen Welt-
gebetstags, der dieses 
Jahr von den Philippinen kommt und zum 20. Mal hier bei 
uns in Täbingen gefeiert wird. Im Anschluss gibt es neben In-
formationen über die Philippinen auch landestypische Kost-
proben.

Herzliche Einladung, Land und Leute der Philippinen kennen 
zu lernen, miteinander Gottesdienst zu feiern, an einander zu 
denken und so die weltweite Verbundenheit zu spüren.

Abwesenheit Pfarrerin von Wagner
Pfrin. von Wagner befindet sich vom 25.2.-4.3. 2017 auf der 
Familienskifreizeit. Die Kasualvertretung hat freundlicherwei-
se das Pfarrersehepaar Zizelmann/Zizelmann-Meister aus 
Leidringen (07428/1238) übernommen.

Am Fasnetssonntag lädt der SV Dotternhausen zur Sportler-
fasnet ins Sportheim ein. Ab 17:00 Uhr sind die Türen für 
Groß und Klein geöffnet. Neben den üblichen Fasnetskra-
chern wird zu später Stunde mit satten Beats bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert.
Mit folgenden Speisen werden wir Euch verwöhnen:
Gulaschsuppe
Schnitzel mit Pommes
Schnitzelwecken
Portion Pommes
Wurstsalat
Als kleines Cocktail-Schmankerl bieten wir an diesem Abend, 
zusätzlich zum üblichen Sportheimgetränke-Repertoire, Cu-
ba-Libre an.
Wir freuen uns auf Euch.

 
MOND STUPF!!!

Abteilung Fußball-Junioren
E-Junioren, Mafu-Cup des SV Heselwangen, 
Sonntag 19.02.17
SV Dotternhausen – SGM Heuberg  1:5
Tor: Fabian Klein
SV Dotternhausen – SV Rosenfeld  4:0
Tore: Julian Schmid (2), Josua Haile und David Koch
SV Dotternhausen – TSG Balingen II  0:2
Unser 1. Spiel war leider in jeder Phase so abwesend, dass 
wir als Trainer nicht verstanden haben, weshalb wir so leer 
und ohne jeden Ehrgeiz aufgetreten sind. Gegen die Heu-
berger, denen wir in Normalform zumindest auf Augenhö-
he begegnet wären, ließen wir Wachheit, Einstellung und 
Selbstvertrauen vermissen und das über die vollen 9 Minuten 
Spielzeit. Fabian Klein erzielte zwischenzeitlich gegen einen 
keineswegs unverwundbaren Gegner den Anschlusstreffer.
Das Spiel ging dennoch in der Höhe verdient an die SGM 
Heuberg. Diesen 1. Krampf wollten wir schnell abhaken und 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Vereinsnachrichten

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

!!! SPORTLER-FASNET !!!
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das 2. Spiel dann als Neustart angehen. Gegen Rosenfeld 
waren wir dann von Beginn an – vor allem im 1 gegen 1 über-
legen – und erspielten uns so beste Torchancen. Einzig der 
Ball wollte nicht ins Tor. Nach ca. 5 Spielminuten erlöste uns 
Josua mit dem 1:0. Nun waren wir sichtlich motivierter, so 
dass in der Folge Julian zweimal und David einmal nachle-
gen konnten. Ein alles in allem ungefährdeter Sieg gegen den 
späteren Gruppenletzten.
Aufgrund der Auftaktschlappe hätte es einen hohen Sieg ge-
gen die Hausherren gebraucht. Wir starteten gegen Balingen 
II mit einer einwandfreien kämpferischen Leistung. Der Geg-
ner bekam nur wenig Räume und hatte in den Zweikämpfen 
mächtig mit uns zu tun. Leider ließen wir Mitte des Spiels 
beste Gelegenheiten aus, um die Führung zu erzielen. Dann 
kam es letztlich, wie es so häufig kommt, wenn ein Team den 
Deckel nicht draufmacht. Die Balinger schlugen zurück und 
machten dann noch 2 Tore.
Fazit zu unserem Auftreten:
Wenn wir die Ziele, für die wir derzeit mit viel Mühe trai-
nieren, erreichen wollen, müssen wir:
- vor jedem Spiel in die Konzentrationsphase finden
-  Auftaktspiele mit doppelter Aufmerksamkeit und Wach-

heit angehen
-  versuchen bei Gegentoren stabil zu bleiben und keines-

falls komplett einzubrechen
-  uns unserer Stärken bewusst sein und Paroli bieten – 

körperlich und fußballerisch
Jungs – wir bleiben da dran, aber wir erwarten, dass ihr 
diese alten Laster (Verhaltensweisen) nun nach und nach 
ablegt, dass wir uns nicht selber im Weg stehen! Wir bli-
cken nach vorne, weil wir eine starke Mannschaft haben!
Es spielten: Saydan Altindag, Frederik Schwab, Josua Haile, 
Ellis Mustafic, Fabian Klein, Julian Schmid, David Koch und 
Fabio Stutz

Fröhliches Fasnetsturnen in der Dottern-
hausener Sporthalle / Übungsbetrieb
Alle Übungsleiter laden jetzt schon alle Kin-
der am kommenden Freitag, den 24. Februar 
17 zu einem lustigen Fasnetsturnen ein.
Wir führen gemeinsame Bewegungsspiele und Staffel-
läufe durch, wobei  alle Kinder sich verkleiden dürfen. 
Der Fantasie werden keine Grenzen gesetzt, jedoch soll-
ten keine harten Gegenstände wie Pistolen, etc. getra-
gen werden. 
Am Fasnetsmontag fällt der gesamte Übungsbetrieb aus. 
Dieser findet jedoch wiederum am Freitag, den 03. März zu 
den gewohnten Zeiten statt.
Rolf  Schatz 

Besuch der Narren im Seniorenheim im Haus 
am Stettberg in Balingen am Fasnetsfreitag, 24.02.17:
Wie im vergangenen Jahr warten die Heimbewohnerinnen 
und Bewohner mit voller Begeisterung auf die Narren und 
die tänzerischen Einlagen der kleinen Mondstupfer sowie der 
Tanzgarde.
Abfahrt: 13:30 Uhr beim Rathaus mit Privat-PKW.

Generalprobe am Freitag, 24.02.17 um 19:00 Uhr in der 
Festhalle
Zur Generalprobe treffen sich alle Programmteilnehmer mit 
Kostüm.
Fasnetsmontag, 27.02.17: 
Närrisches Treiben durch den Ort und in den Gaststätten

AUSSERDEM: Lädt die Narrentanzgruppe ab 11:00 Uhr zu 
einem geselligen Fasnetshock in die Narrenscheune „uf dr 
Hintera Gass“ ein. Gegen einen kleinen Obolus sind Speis 
und Trank erhältlich.
Umzugsverlauf am Fasnetssonntag:
Aufstellung beim Sportheimparkplatz, Schulstraße, Haupt-
straße, Festhalle
Umzugsstrecke am Fasnetsdienstag:
Aufstellung beim Sportheimparkplatz, Schulstraße, Haupt-
straße, Festhalle
Kinderfasnet:
Für Kinder, die sich alleine am Fasnetsdienstag beim Umzug 
beteiligen, laufen Narrenräte zwischen den Kindern während 
des Umzuges als Betreuer mit. Nachher finden die Kinder ihre 
Eltern oder Großeltern in der Festhalle wieder. Die Kinder er-
halten für die Beteiligung am Umzug ein Los. Anschließend 
führen wir in der Festhalle dann die Umzugsverlosung durch.
Platzreservierung für Umzugsteilnehmer:
Für unsere Umzugsteilnehmer reservieren wir wieder am Sonn-
tag und Dienstag nach den Umzügen in der Festhalle ein paar 
Tische. Wir hoffen auf das Verständnis unserer Besucher. 
Aufruf an alle nicht mehr so mobilen Närrinnen und Nar-
ren:
Für die nicht mehr so mobilen Närrinnen und Narren besteht 
immer noch die Möglichkeit, bei den Umzügen als Mondstup-
fer-Fußgruppe im hinteren Bereich mitzulaufen. Aufgrund der 
eingeschränkten Mobilität braucht deswegen kein Mondstupfer 
zu Hause bleiben. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 
Abgabe der verkauften Losblöcke:
Die verkauften Losblöcke bitte an unser Ausschussmitglied, 
Eugen Wochner, Schulstr. 32, Tel. 07427 / 7131, weiterlei-
ten. Die Losblöcke können auch in der Festhalle abgegeben 
werden.

Vorankündigung Generalversammlung am 31.03.2017:
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Freitag, 
31.03.2017 um 20:00 Uhr im Sportheim Dotternhausen statt. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits vor.
Mit närrischen Mondstupfer-Grüßen
Inge Effinger

1. Platz! – 1. Platz! – 1. Platz!
Toller Sieg unserer Minigarde beim Gardewettbewerb 
in Rangendingen!!!
Monatelanges intensives Gardetanz-Training- einziger Wett-
bewerb für Minis im Marschtanz – große Nervosität bei allen 
– super Auftritt – toll getanzt – überzeugender Auftritt vor ei-
ner begeisterten Jury und einem ebenfalls begeisterten Pu-
blikum.
Was folgte war ein langer, langer Nachmittag: Nach dem Garde-
wettbewerb der Minis folgte der Gardewettbewerb der Junio-
ren, dann der Showtanzwettbewerb der Minis und der Junioren.  
Nach über 5 ! Stunden und 31 Tänzen war endlich das Finale. 
Und dann wurde der Sieg für unsere Minigarde verkündet 
und der Jubel war natürlich riesengroß. Voller Stolz präsen-
tierten sie ihren Siegerpokal.
Herzlichen Glückwunsch an alle TänzerInnen und an ihre 
Trainerinnen Natalie und Alina!!! Super gemacht!
Unsere Bambinis tanzten außer Konkurrenz ihren Bienentanz 
und begeisterten ebenfalls das Publikum.

Unsere Fasnetsauftritte:
Fasnetssamstag: Die „Addict Dancers“ zeigen beim Bun-
ten Abend der Narrenzunft Dotternhausen ihren Gardetanz. 
Fasnetsdienstag:  Unsere Bambinis tanzen beim Kinder-
programm in der Festhalle. Die Bambinis zeigen dabei ihren 

Abteilung Turnen

 
 
Narrenzunft Dotternhausen e.V.

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.
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Bienentanz und unsere Minis zeigen ihren Gardetanz.
Liebe Eltern und Großeltern, vielen Dank für Eure zahlreiche 
Unterstützung während unserer Auftritte. Danke fürs Helfen 
beim Schminken und Zopfen. Natürlich würden wir uns sehr 
freuen, wenn Ihr uns auch am Bunten Abend und an der Kinder-
fasnet nochmal zahlreich und lautstark unterstützen würdet.  
Wir freuen uns auf eine schöne Fasnet mit Euch und allen 
Gästen der Narrenzunft Dotternhausen.
Wir wünschen allen eine glückselige Fasnet!

Albvereinler des Schlichemtals pflegen den alten Brauch
des z’ Liachtgangs – Hausener musizierten und sorgten 
für gesellige Stunden - Kurzweil mit Tradition -  
Der Hausener Albverein war kürzlich Gastgeber für die alte 
Tradition des „z ´ Liachtganges“, der im Oberen Schlichemtal 
gepflegt wird. Diesen alten Brauch pflegten seit 40 Jahren 
die vier Albvereinsgruppen der Schlichemtalgemeinden 
Schömberg, Hausen am Tann, Ratshausen und Dotternhau-
sen im Wechsel. 
Die jeweiligen Ortsgruppen mit ihren Vertrauensmännern 
verbrachten im Hausener Floriansstüble in der Gemeinde-
halle einen abwechslungsreichen Abend mit Musik, Gesang 
und Sketcheinlagen. Auch zahlreiche Mitglieder unserer 
Ortsgruppe folgten der Einladung von Wanderführer Jürgen 
Mocker und begaben sich auf „Schusters Rappen“ nach 
Hausen a. Tann. Karin Schreijäg hieß die Gäste willkommen 
und freute sich auf die zahlreich gekommenen Gäste. Je-
dermann konnte sich mit sauren Kutteln und Gulaschsuppe 
stärken, bevor die acht Mitglieder zählende Musikgruppe 
„Firneedles“ aus Hausen am Tann die Besucher mit irischer 
Folklore begeisterte. Ebenfalls zur ausgelassenen Stimmung 
trugen die „Schofberg Singers“ der Hausener Damengym-
nastik bei, die bei ihrem Liedvortrag über Männer die Lacher 
auf ihrer Seite hatten. Zum Abschluss sangen alle zahlreiche 
Albvereins- und Stimmungslieder. Dabei wurden sie von den 
„Firneedles“ gekonnt begleitet, die an diesem Abend eine 
Kostprobe ihres breiten musikalischen Repertoires gaben. 
Bis zu später Stunde sang und schunkelten die Z’Liacht-
gänger noch bei Musik und saßen in gemütlicher Runde 
beisammen, wobei die Gäste bestens von den Hausener 
Albvereinlern bewirtet wurden. Albvereinsvorsitzende Ilse 
Ringwald mit ihrem Stellvertretenden Jürgen Mocker und 
Naturschutzwart Robert Eppler zählten zum harten Kern, 
denn die drei ließen es sich zu später Stunde nicht nehmen  
nochmals den Heimweg zu Fuß anzutreten. Alle waren sich 
einig, dass es der Brauch des „Z’Liachtgangs“ auch weiter-
hin wert sei, gepflegt zu werden.
Rolf Schatz   

Mehr ambulante Pflege im Südwesten
Die ambulante Pflege zu Hause durch Angehörige oder Pfle-
gedienste steigt im Lande. Wie das Statistische Landesamt 
kürzlich mitteilte, wurden im Dezember 2015 circa 236 000 
der gut 328 000 pflegebedürftigen Menschen daheim betreut 
– ein Anstieg um drei Prozent im Vergleich zur vorherigen 
amtlichen Erhebung 2013. Mit der Pflegereform 2017 wer-
den unter anderem gesetzliche Leistungen der ambulanten 
Pflege verbessert und Demenzkranke werden in der Pflege-
versicherung völlig gleichgestellt. 
Informationen zu den neuen Regelungen seit Jahresbeginn 
enthält die VdK-Broschüre „Pflege geht jeden an“. Man 
kann sie unter www.vdk-bawue.de (Rubrik Pflege) herun-
terladen. 
Bei Streitfällen mit Pflegekassen kann der Sozialverband 
VdK seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren, eben-
so bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten. 

Der Vdk informiert:
Leitfaden „Barrierefreies Bauen“
Das Landeswirtschaftsministerium hat den völlig überarbei-
teten Leitfaden „Barrierefreies Bauen“ veröffentlicht. Neben 
Änderungen bei Bauordnungsrecht und technischen Bau-

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

 
Ortsverband  
Dotternhausen
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bestimmungen enthält er viele Hinweise zum barrierefreien 
Bauen im öffentlichen und privaten Bereich. Denn barriere-
freies Bauen von Anfang an ist oft kostengünstiger als nach-
trägliches Umbauen, so die Meinung vieler Experten, und 
es ist nachhaltig. Bestellt werden kann die kostenlose Bro-
schüre telefonisch (0711/123-2869), per Mail an pressestel-
le@wm.bwl.de oder unter www.wm.baden-wuerttemberg.de 
(Rubrik Service/Publikationen). Dort ist die Broschüre auch 
als Download abrufbar und sie ist screenreaderfähig für 
schlecht sehende oder blinde Menschen. 

Netzwerkbüros bleiben 
über die Fasnetstage  
geschlossen
In Dotternhausen bleibt das Netz-
werkbüro am Schmotzigen Don-
nerstag, den 23.02. sowie am 
Fasnetsdienstag, 28.02. , in Dor-

mettingen am Fasnetsdienstag geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung.

Seniorentreff in Dautmergen
Nicht vergessen, wir treffen uns am heutigen Mittwoch, den 
22. Februar 2017 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental 
zum gemütlichen Beisammensein. Heute mit Bildern!
Für das SonNe-Team
Christine Banholzer
Schriftführerin

Die Vorstandschaft des FSV Dautmergen lädt ein 
in die Bar zur „SpritzenRitze“ 
im Spritzehäusle an der Schliechem
Am Rosemondagobed, nach der Kinderfasnet, ca. 18:00 Uhr, 
goht`s los

ond am Fasnetsdienschdag  ab 9:31Uhr. 
Es freiet sich auf eich dia närrische Sprit-
zeleut`
Es gibt sauguade Getränke und tolle 
Musik. 

Der Holzstoß für das Fackelfeuer wird am Samstag, den 
04.03.17, um 9.00 Uhr aufgebaut.
Freiwillige Helfer gerne willkommen.

Die Narrenzunft Dautmergen lädt hiermit alle Bürgerinnen, 
Bürger und Interessierte recht herzlich zu ihrem traditionellen 
Bunten Abend am Fasnetssonntag, den 26. Februar 2017, 
ins Bürgerhaus ein.
Wie immer wurde ein abwechslungsreiches Programm vor-
bereitet, welches um 19:31 Uhr beginnt. Einlass ist ab 18:00 
Uhr.
Im Anschluss an die tollen Darbietungen wird bis in die frühen 
Morgenstunden zum Tanz gespielt!
Am Rosenmontag, 27. Februar 2017, beginnt der Kin-
derumzug um 13:31 Uhr am Feuerwehrhaus. Anschlie-
ßend wird ein buntes Programm im Bürgerhaus geboten.  
Also auf geht’s, alle großen und kleinen Narren!
Unser traditioneller Umzug am Fasnetsdienstag beginnt, wie 
jedes Jahr, um 9:31 Uhr in der Schömberger Straße. 
Das darauf folgende, bunte Treiben findet im Bürgerhaus so-
wie in zahlreichen Besenwirtschaften und Gaststätten statt. 
Wir bitten um Beachtung, dass die Fasnetsverbrennung in 
diesem Jahr bereits um 21:00 Uhr beginnt.
Wir freuen uns auf die närrischen Tage und tolle Stunden mit 
Euch!

Besenwirtschaften
Liebe Narrenfreunde,
erfreulicherweise haben sich ein paar Bürgerinnen und Bür-
ger bereit erklärt, eine Besenwirtschaft während der bevor-
stehenden närrischen Tage zu betreiben.

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

 

 

Abmarsch mit den Laternen und Fackeln ist um 18.00 Uhr 

am Bürgerhaus. 

Für Rote, Kinderpunsch und Glühwein ist gesorgt 
 

Auf Euer kommen freut sich der FSV Dautmergen 

Abmarsch mit den Laternen und Fackeln 
ist um 18.00 Uhr am Bürgerhaus.

Für Rote, Kinderpunsch und Glühwein ist gesorgt.

Auf Euer Kommen freut sich der FSV Dautmergen

 
 
Narrenzunft Dautmergen e.V.
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Folgende Einkehrmöglichkeiten sind geöffnet:
FritzLeh
Ort: Beim Fußweg in Richtung Wiesental
Öffnungszeiten: Schmotziger ab 20.00 Uhr + Fasnetsdienstag
Spritzenritze
Ort: Spritzen-Häusle
Öffnungszeiten: Rosenmontagabend + Fasnetsdienstag
Besen Imbiss Peter
Öffnungszeiten: Fasnetsdienstag
Die Narrenzunft Dautmergen bedankt sich recht herzlich bei 
allen Betreibern der Besenwirtschaften!
Wir freuen uns auf die närrischen Tage mit Euch!
Narri – Narro!

   

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken

Aktuelle Termine :
Donnerstag, 23. Februar:
Monatstreffen des NABU in Hechingen mit Film zum Wald-
kauz von Hans-Martin Weisshap um 19.30 Uhr im Bildungs-
haus St. Luzen NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten 
Schafstall in Haigerloch-Stetten 
Freitag/Samstag, 24./25. Februar:
Biotoppflege mit der IGNUK im NSG Scharlenbachtal, Lei-
tung: Roland Bosch, Treffpunkt um 9 Uhr an der Grillstelle 
Scharlenbachtal in Starzeln
Samstag und Sonntag, 25./26. Februar:
Alb-Guide-Tour H: Mit den Schneeschuhen rund ums Hörn-
le mit NABU-Alb-Guide Jutta Single, Treffpunkt jeweils um 
13.30 Uhr in Meßstetten-Tieringen am Parkplatz beim Hörn-
le, Anmeldung erforderlich unter 07433-36369 oder 0173-
9678044

Sammelstelle  
des Hilfswerkes  
SamariterDienst
Die Sammelstelle des Hilfs-
werkes SamariterDienst in 

Dotternhausen, Hauptstraße 38 (Zufahrt von hinten über 
Gartenstraße) hat am 28.02.2017 wieder geöffnet von 17.00 
– 19.00 Uhr.
Folgende Hilfsgüter werden angenommen:
Saubere tragbare Kleidung (Baby-, Kinder-, Frauen- und 
Männerbekleidung), Schuhe (paarweise zusammengebunden)
Sonstige Textilien (Bettwäsche, Leintücher, Wolldecken, 
Handtücher, Tischdecken, Gardinen)

Schulranzen, evtl. gefüllt mit Schreibzeug, Heften, kleinen 
Kuscheltieren
Erste-Hilfe und Reha-Ausrüstung Krankenbetten, Krü-
cken, Rollstühle – wenn elektrisch mit Ladegerät, Rollatoren, 
Verbandsmaterialien, Windeln – (auch für Erwachsene), Ein-
malhandschuhe. Keine Medikamente !
Sämtliche Anlieferungen bitte in Bananenkartons (Norm-
mass) oder stabilen Müllsäcken.
Alle Spenden erreichen Bedürftige in der Ukraine, Weißruss-
land, Bulgarien, Rumänien und Ungarn.
Markus und Angelika Jenter, Richard-Wagner-Str. 13, Dot-
ternhausen, Tel. 07427/6326

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“  
für Betroffene und Angehörige
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr.
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Montag um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

DRK Schömberg
Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsver-
eins Schömberg findet am Samstag, dem 18. März 2017 im 
Gasthof Plettenberg statt. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
Bericht des Schriftführers
Bericht der Kassiererin
Bericht der Kassenprüferinnen
Bericht der Bereitschaftsleitung
Bericht des Jugend-Rot-Kreuzes
Entlastung
Satzungsänderung
Ehrungen
Begrüßung neuer Mitglieder
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jah-
reshauptversammlung beim Ortsvereinsvorsitzenden gestellt 
werden.
Zu dieser Versammlung lade ich alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Ortsvereins sowie alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger recht herzlich ein.
Armin Burry
DRK-Ortsverein Schömberg
Ortsvereinsvorsitzender

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 04.03.2017 
von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Ebingen, Son-
nenstr. 54.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Montag, 06.03.2017 und Dienstag, 
07.03.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Hechingen, Fred-West-Str.29. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.

Heimat und Natur

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Was sonst noch interessiert
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DRK-Kleiderladen, Auf dem Graben 13, 72336 Balingen. 
Der Kleiderladen ist an den folgenden Tagen für den Einkauf 
geöffnet: Montag/Dienstag/Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Mittwoch von 10.00 bis 13.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Wer seine gebrauchten, aber gut erhaltenen 
Kleidungsstücke spenden möchte, kann dies gerne während 
den Öffnungszeiten tun. Bitte verpacken Sie Ihre zu spen-
denden Kleidungsstücke ohne Kleiderbügel in Plastiksäcke 
und nicht in Kartons. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

52. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle  
in Schömberg
Am 31. März und  1. April 2017 veranstaltet der ,,Förder-
verein der Schömberger Schulen e. V.“ eine Frühjahr- und 
Sommer-Kinderartikelbörse.
Am Freitag, 31. März 2017 wird von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr  
qualitativ hochwertige, fleckenfreie und gereinigte Kindermo-
de für Frühjahr und Sommer bis Größe 176  angenommen. 
Außerdem werden angenommen:  Umstandsmode, Kinder-
wagen, Kinderbetten, Kinder-Autositze, Kinder-Fahrzeuge, 
Bücher, Kindermedien und Spielsachen (mehrteilige Spiele 
bitte gut in Folie verpacken)  sowie Sportartikel und Sportbe-
kleidung aller Größen und Sportarten. 
Pro Verkäufer können 2 Paar gut erhaltene und saubere 
Schuhe, Größe 17 – 38 angeboten werden. Pro Verkäufer 
werden max. 100 Artikel angenommen.
Der Verkauf mit Bewirtung findet am Samstag, 1. April  2017 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Abholung nicht verkauf-
ter Ware und die Auszahlung ist von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Nicht abgeholte Ware wird dem Kinderschutzbund Balingen 
für die Kinder-Kleiderkammer zur Verfügung gestellt. 
Von den verkauften Artikeln werden 10 % des Verkaufsprei-
ses einbehalten und pro 5 Artikel eine Bearbeitungsgebühr 
von 1,00 € erhoben. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 07427/8400 und 
947333 oder unter www.kinderartikelbörse-schömberg.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.
Martin Luther und die Katholiken
Der Vortrag mit Gespräch findet am Donnerstag, 

23. Februar 2017, um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Referentin ist 
Frau Dr. Daniela Blum, Katholisch-Theologische Fakultät der 
Universität Tübingen, Lehrstuhl für Mittlere und Neuere Kir-
chengeschichte, aus Langenenslingen.
Die Praxis der Kontemplation
Der Vortrag mit einer Einführung in die Praxis der Kontempla-
tion findet am Montag, 06. März 2017, um 19.30 Uhr im Kath. 
Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
Der Referent ist Herr Fernand Braun, spiritueller Leiter des 
Benediktushofes, Mitglied im Präsidium der „West-Östlichen 
Weisheit – Willigis Jäger Stiftung“, aus Holzkirchen.
Bagoma – afrikanisches Trommeln
Der Trommelkurs findet ab Dienstag, 07. März 2017, 4 x, 
jeweils dienstags von 19.30–21.00 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus, Reumorgenweg, in Balingen-Endingen statt. Die Lei-
tung hat Herr Francis Ssentumbwe, Trommellehrer, St. Mi-
chael Voc. School, BA Education, aus Tübingen.
„Kocht Oma auch im Himmel Pudding?“
Der Vortrag mit Gespräch findet am Dienstag, 07. März 2017, 
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirch-
platz 4, in Balingen statt. Die Referentin ist Frau Ulrike Wolf, 
Leiterin der Trauerberatungsstelle für Kinder, Jugendliche 
und deren Angehörige „Unter dem Regenbogen“ in Rottweil, 
Flözlingen.
„Der Klang – Vom unerhörten Sinn des Lebens“
Die Konzertlesung mit dem Geigenbauer Martin Schleske 
und dem Violinvirtuosen Alban Beikircher findet am Donners-
tag, 09. März 2017 um 20.00 Uhr in der St. Luzen Kirche, 

St.-Luzen-Weg, in Hechingen statt. Vorverkauf über die Kath. 
Erwachsenenbildung und das Bildungshaus St. Luzen.
Wege zur Mitte – Wege zu Gott – Meditatives Tanzen
Der 4-teilige Kurs findet ab Montag, 13. März 2017 je-
weils von 19.30–21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig 
Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau 
Christine Wiget, Tanzleiterin aus Erlaheim.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über 
E-Mail: info@keb-zak.de

LandFrauen Zollernalb: 
Workshop  „Trendige Nähideen – Grillschürzen“
Am Donnerstag 02.03.2017 findet ab 19.00 Uhr 
ein weiterer Nähabend in der Hofnäherei in 
Albstadt – Ebingen statt.
Der Frühling steht vor der Tür. Zeit, 
den Grill herauszuholen und sich auf 
den ersten Grillabend vorzubereiten. 
Deshalb möchten wir, in gemütlicher 
Runde, gemeinsam mit Simone Hald 
Grillschürzen anfertigen. 
Bitte ca. 1 m Baumwollstoff sowie 
passendes Baumwollschrägband und 
Nähfaden, Schere und Nähutensilien 
mitbringen. 
Verschiedene Nähmaschinen und Zu-
behör sind vorhanden. 
Der Abend kostet 13 €, für Mitglieder 
im LandFrauenverband ermäßigt 10 €.

 
 

 

 
Schüleranmeldung 

 für die künftige Klasse 5  
des Progymnasiums Rosenfeld 

zum Schuljahr 2017/18  
 
 

Dienstag, 04. und Mittwoch, 05. April 2017 
jeweils in der Zeit von 

8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 

Mitzubringen sind 
- die Geburtsurkunde Ihres Kindes  

- das Formular (Blatt 4) „Anmeldung bei der weiterführenden Schule" 

- das Rückmeldeformular (Blatt 5) zum Beratungsgespräch  

- 1 Passbild 

Um größere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir, wenn möglich, die 

Anmeldeformulare vorab auf unserer Homepage www.pgrosenfeld.de 
herunterzuladen, auszufüllen, auszudrucken und zur Anmeldung mitzubringen. 

 

Schülermonatskarten online bestellen 

Den Antrag finden Sie im Internet unter www.antrag.slv-bw.de  
Auch wenn Sie den Online-Antrag noch ausgedruckt und unterschrieben bei 
der Schule abgeben müssen, die Bearbeitung Ihres Antrags ist dann schon am 
Laufen. 

 
Christian Breithaupt, SD 
                 Schulleiter  
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Zu dem Abend, der in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen stattfindet, laden wir alle in-
teressierten Frauen herzlich in. Weitere Infos und Anmel-
dung bei Annette Riehle Tel. 07475 6759

Zum Vormerken - weitere Abende mit „Trendigen Nähideen“: 
Do. 06.04.2017: Nähen für Ostern
Do. 04.05.2017: Strandtaschen

Lehrfahrt: Baden-Baden zur 
 Sendungsaufzeichnung „Meister des Alltags“,
 Moderator Florian Weber
  Rateteam: Guido Cantz, Bodo Bach, Alice Hoff-

man u. Enie van der Meiklokjes
Datum: Freitag 10.03.2017
Kosten:  25,00 Euro, für Mitglieder 20,00 Euro
Es geht zur Sendungsaufzeichnung „Meister des Alltags.“ 
Hierbei handel es sich um eine Quizsendung.
Zwei Rateteams treten gegeneinander an und müssen Fra-
gen zu verschiedenen Kategorien beantworten, z.B. Haus u. 
Garten, Ernährung u. Kochen, Gesundheit u. Sport u.v.m. 
Der SWR hat die Landfrauen Zollernalb zur oben genannten 
Sendungsaufzeichnung eingeladen. 
Ausgestrahlt wird die Sendung immer montagabends um 
22.30 Uhr. 
Schon morgens startet der Bus, damit noch genügend Zeit 
bleibt, um sich in Baden-Baden ein bisschen die Zeit zu ver-
treiben oder einfach die Stadt näher kennen zu lernen. 
Anschließend fahren wir mit dem Bus auf den „Fremersberg“ 
wo im Studio die Aufzeichnung stattfinden wird.
Nach der Aufzeichnung ist wieder Heimfahrt. 
Der Landfrauenverband Zollernalb veranstaltet diesen Aus-
flug im Auftrag des Bildungs- u. Sozialwerk der Landfrauen 
e.V. für die Landfrauen des ländlichen Raumes.  
 Anmeldung bei
Heidrun Wannenmacher, Telefon 07471/82844

„Selbstständig und selbstbewusst – sich als 
Unternehmerin für die Zukunft aufstellen“ 
2. Unternehmerinnentag in Bad Saulgau am 8. April 2017 
Der erste Unternehmerinnentag des LandFrauenverbandes 
Württemberg-Hohenzollern im April 2015 war mit über 100 
Teilnehmerinnen ein großer Erfolg. Der zweite Unterneh-
merinnentag am 8. April 2017 in Bad Saulgau knüpft an die-
sen Erfolg an, diesmal unter dem Motto „Selbstständig und 
selbstbewusst – sich als Unternehmerin für die Zukunft 
aufstellen“. 
Vier hochkarätige Referentinnen beleuchten an diesem Semi-
nartag, wie Frauen ihren Betrieb führen oder das Familienun-
ternehmen unterstützen können: 
•  Wie halten wir die Balance zwischen Be- und Entlastung? 

Was können wir im Alltag stemmen, wie und wann müssen 
wir Prioritäten setzen? 

• Wie sieht das eigene Unternehmens- und Lebensmodell 
für die nächsten Jahre aus? 

• Wie steht es um die eigenen Finanzen? Was gibt es für 
Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten bei Investitionen? 

• Welche Erwartungen haben Bankpartner an uns, wie treten 
wir dort angemessen auf? 

• Wie entwickle ich eine erfolgreiche eigene Unternehmerin-
nenpersönlichkeit? 

Als Referentinnen sind eingeladen: 
• Dipl. oec. troph. Anne Dirksen, sozioökonomische Be-

raterin, Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
• Ursula Hiller, Betreuerin Landwirtschafts- und Agrarge-

werbe/Erneuerbare Energien, SÜD-WESTBANK AG 
• Kirsten Müller, Specialist Programmkredite, Landwirt-

schaftliche Rentenbank Frankfurt 
• Brigitte Herrmann, Potenzialberaterin, Autorin und eine 

der Top 100 Excellence Speaker im deutschsprachigen 
Raum 

Veranstalter des Unternehmerinnentages ist der LandFrau-
enverband Württemberg-Hohenzollern in Zusammenarbeit 
mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
Datum: Samstag, 8. April 2017 
Uhrzeit: 9:30 Uhr 
Ort: Stadtforum Bad Saulgau, Lindenstraße 7, 88348 Bad 
Saulgau 
Teilnahmegebühr (inkl. Verpflegung): 69,00 € / 49,00 € er-
mäßigt für LFV-Mitglieder 
Anmeldeschluss: 23. März 2017 
Weitere Informationen, detailliertes Programm und An-
meldung unter http://www.landfrauenverband-wh.de > Wei-
terbildung > Kurse und Seminare > Unternehmerinnen-tag, 
per E-Mail an landfrauenverband-wh@lbv-bw.de oder telefo-
nisch unter 0751-3607-61. 

High School Jahr 2017/2018 
Bewerbungsfristen enden bald!
Wer im Schuljahr 2017/2018 für ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr ins Ausland gehen möchte, für den wird es höchste 
Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die Be-
werbungsfristen enden bald. 
Für diejenigen, die in die USA möchten, gibt es dieses Jahr 
etwas ganz Besonderes: wer seine kompletten Bewerbungs-
unterlagen bis spätestens 10.04.2017 bei TREFF einreicht 
und als Teilnehmer mit TREFF in die USA geht, darf gratis 
mit auf die beliebte TREFF Washington Sightseeing Tour 
mit 2 Hotelübernachtungen, allen Mahlzeiten und vielem 
mehr inklusive.
Für alle, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussu-
chen möchten, sind die Aufenthalte in Kanada, Australien 
und Neuseeland besonders interessant. In Australien und 
Neuseeland, sowie in einigen Regionen Kanadas ist auch 
ein 3-monatiger Aufenthalt möglich. Auf der Website www.
treff-sprachreisen.de kann man sich online bewerben und 
weitere interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte 
oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthal-
ten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland so-
wie zu Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen 
für Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachrei-
sen.de 
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

der Bürgerentscheid hat ein klares Zeichen gesetzt. Hierfür und für die Unterstützung im Vorfeld sagen wir Ihnen allen einen herz-
liches Dankeschön. Das Ergebnis ist ein Erfolg für die gesamte Gemeinde und für die Demokratie.

Das klare Votum stärkt die Verhandlungsposition des Gemeinderates gegenüber Holcim. Jetzt können die sowohl von uns wie auch 
die von der Gemeinde vorgeschlagenen Abbaugrenzen  abgesteckt werden. 
In den Verhandlungen kann Holcim bei den Abbaugebühren wie auch bei der Gewerbesteuer entgegenkommen zeigen.

Wir wünschen uns und sicherlich auch in Ihrem Namen, dass der Gemeinderat schnelle und gute Verhandlungen führt. Holcim 
muss klare Zeichen für die Naturerhaltung und saubere Luft setzen.
Dann steht einem Frieden in der Gemeinde, der für uns immer im Mittelpunkt stand, nichts mehr im Wege.

Die Sprecher für einen verträglichen Kalksteinabbau
Norbert Majer, Otto Scherer, Margrita Scherer

PFLEGE

VERSCHIEDENES

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!

Gegen die Ablenkung beim Fahren

Über die Hälfte der Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer in Deutschland (51 Prozent) sind der Meinung, dass die  
Unfallursache Ablenkung am wirkungsvollsten durch härtere Strafen, 
etwa erhöhte Bußgelder und Punkte in Flensburg, bekämpft werden 
kann. Dies ergab eine repräsentative Befragung, die im Auftrag des  
Deutschen Verkehrssicherheitsrates (DVR) im Nvember 2016 vom  
Marktforschungsinstitut Ipsos bei 2000 Personen über 14 Jahren 
durchgeführt wurde.

An zweiter Stelle bei den Maßnahmen rangieren verstärkte Über-
wachung und gezielte Kontrollen des Handyverbotes durch die 
Polizei (43 Prozent). Auf Platz drei folgt verstärkte Aufklärung in 
Schulen und Fahrschulen (34 Prozent). Die technische Blockierung 
elektronischer Geräte während der Fahrt sowie verstärkte Verkehr-
saufklärung und Öffentlichkeitsarbeit wurden mit jeweils 29 Pro-
zent genannt. Ein Viertel der Befragten (26 Prozent) sprach sich  
dafür aus, das bestehende Handyverbot auch auf andere  
technische Geräte, wie zum Beispiel Tablets oder E-Book-Rea-
der, auszuweiten. Diese Pläne verfolgt auch das Bundesverkehrs- 
ministerium.

Der DVR empfiehlt allen Autofahrerinnen und Autofahrern, fahr-
fremde Tätigkeiten während der Fahrt zu vermeiden und fordert den 
Gesetzgeber auf, geeignete Maßnahmen gegen die Unfallursache 
Ablenkung möglichst zügig umzusetzen. 
                (dpp-AutoReporter/wpr)
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DOTTERNHAUSEN

Wir suchen ab sofort

Servicekräfte und Haushaltshilfe  
in Festanstellung oder als Aushilfe

Bei Interesse bitten wir um Ihren Anruf unter 
Tel. 0162 248 38 15

Werkforum, Fossilienmuseum und KlopfplatzWerkforum, Fossilienmuseum und Klopfplatz
Alter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. 
Wir entdecken die Wunderwelt der Fischsaurier, Krokodile und Seelilien – bei Wir entdecken die Wunderwelt der Fischsaurier, Krokodile und Seelilien – bei Wir entdecken die Wunderwelt der Fischsaurier, Krokodile und Seelilien – bei 
geeignetem Wetter geht es auf Spurensuche auf dem Klopfplatz.geeignetem Wetter geht es auf Spurensuche auf dem Klopfplatz.

Werkforum, Fossilienmuseum und Klopfplatz
Alter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 EuroAlter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. 

Werkforum, Fossilienmuseum und KlopfplatzWerkforum, Fossilienmuseum und Klopfplatz
Alter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro

strapazierfähige Kleidung · festes Schuhwerk strapazierfähige Kleidung · festes Schuhwerk 
Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Museumsführung Museumsführung Museumsführung Museumsführung 
für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder

WERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbHWERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   

F R . 3. M Ä R Z
1 4 - 1 5 . 3 0  U H R

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTEVERANSTALTUNGEN

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info
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Anzeigen-Terminplan für 2017

                                                       Januar            Februar      März         April               Mai           Juni            Juli                 August       September    Oktober       November  Dezember 
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Rosenfeld, 20.12.2016Rudolf Deutschle WA   
J Anzeigen-Annahme                  (   07428 678
J Anzeigengestaltung                  Fax 07428 918235
Panoramastraße 63                      
72348 Rosenfeld                          

 

rudolf.deutschle@t-online.de

"BBZ Containerdienst..." 90x60 mm hoch, s/w
Rosenfeld, 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =       € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Schömberg 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =      € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Dormettingen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt =   € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Dotternhausen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt = € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Geislingen 24x 37,20 € ./. 10% Rabatt =       € 3,72  =    € 33,48 =  €    803,52 _________________

€ 4083,78
+ 19% MwSt.

Anzeige 90x60 mm, s/w

BBZ Balinger Betonzentrale GmbH & Co.KG
Herr Wörz
Industriegebiet Gehrn, Lange Straße 65
72336 Balingen
Tel. 07433 3222, Fax 07433 381476

holger.woerz@bbz-beton.de
info@bbz-beton.de, www.bbz-beton.de

Anzeigenschaltung
Amts-Mitteilungsblatt
Dotternhausen 2017

Einschalten:
Dotternhausen KW 06, KW 08, KW 10
Standartanzeige im Februar + März
nicht schalten!

3.2.2017
Rudolf Deutschle WA
J Anzeigen-Annahme
J Anzeigengestaltung
Panoramastraße 63
72348 Rosenfeld
( 07428 678
Fax 07428 918235
rudolf.deutschle@t-online.de
 

www.mhz.de

Anzeige 90x90 mm, 4-farbig Anzeigenpreis:
Dotternhausen 72,00 €
./. 10% Rabatt

Anzeigenkunde wünscht und will
nur noch monatliche Anzeigenrechnung!


